
Vorsichtsmaßnahmen:  
Vorsichtsmaßnahme 1: Experimentieren Sie nicht mit intravenösen Injektionen zu 
Hause, außer wenn diese von einem Arzt oder von Pflegepersonal aus dem Ge‐
sundheitswesen  durchgeführt  werden,  Die  Versuche mit  Spritzen  wurden  bei 
Tieren  durchgeführt  und  dabei  fügte man  5  bis  10ml  CDS  einem  Beutel mit 
500ml Salzserum hinzu. Sie waren zufriedenstellend. 
 
Vorsichtsmaßnahme 2: Seien Sie  vorsichtig mit der Dosierung, wenn Sie CD  in 
einem  Luftbefeuchter  benutzen möchten. Aus  Sicherheitsgründen wird  es  hier 
nicht empfohlen. 
 

Hier  folgen  nun  26  CDS  Protokolle,  die  sich  bei  den  unterschiedlichsten 
Krankheiten am besten bewährt haben. 
 

1. Protokoll A: Wie Amateur. Es ist für alle Anfänger bestimmt. 
 

Dieses Protokoll ist für Anfänger und Personen geeignet, die unsicher sind 
oder Zweifel haben, sowie für kleinere Probleme oder auch zur allgemeinen 
Erhaltung.  
Die Tropfen werden immer im Verhältnis 1:1 aktiviert und danach werden 
100ml Wasser zur Verdünnung hinzugegeben. 
Bevor wir mit einem Protokoll anfangen, überprüfen wir zunächst die Kom‐
patibilität, um Nebenwirkungen zu vermeiden (Anweisung 9). 

 
 

Die erste Einnahme besteht aus drei aktivierten Tropfen  (im Verhältnis 1:1),  zu 
denen man 200ml Wasser gibt. Am ersten Behandlungstag nehmen Sie diese vor 
dem Schlafen ein. 
 
Am  zweiten  Tag  nehmen  Sie  eine  Stunde  nach  dem  Frühstück  drei  weitere 
aktivierte  Tropfen mit  200ml Wasser  ein  und wiederum  drei weitere  aktivierte 
Tropfen mit 200ml Wasser vor dem Schlafengehen.  
Am dritten Tag nehmen Sie die zwei vorherigen Dosen nach dem Frühstück und 
vor dem Schlafengehen ein und fügen eine weitere Dosis eine Stunde nach dem 
Essen hinzu. 
 
Danach  geht  es mit  den  gleichen  drei  Dosen  weiter,  eine  Stunde  nach  dem 
Frühstück, nach dem Essen und vor dem Schlafengehen, solange die Behandlung 
notwendig ist und bis Sie sich wieder erholt haben. 
 

Dieses Protokoll  ist bestens  für eine Anwendung über einen  längeren Zeitraum 
geeignet und es nützt auch zur Erhaltung. 
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2. Protokoll B: Wie Basis. Es entspricht dem alten Protokoll 1000. 
 

 Dieses Protokoll wird am meisten genutzt und es entspricht dem Protokoll 
1000 von Jim Humble. 

 Die Tropfen werden immer im Verhältnis 1:1 aktiviert und man gibt danach 
100 bis 200ml Wasser zur Verdünnung hinzu. 

 Bevor wir mit einem Protokoll anfangen, überprüfen wir zunächst die Kom‐
patibilität, um Nebenwirkungen zu vermeiden (Anweisung 9). 

 

Das Ziel  ist,  auf  eine angenehme Art eine Dosis  von 3 aktivierten  Tropfen pro 
Stunde über 8 Stunden lang einzunehmen und die Dosis langsam zu steigern. 
 
 

Normalerweise fängt man in den ersten 3 Tagen mit einer niedrigen Dosis von 6 
aktivierten Tropfen täglich an, die man in eine Flasche mit 1 bis 1,5 Liter Wasser 
gibt. Danach erhöht man die Dosis auf 12 aktivierte Tropfen und gibt sie in eine 
Flasche mit 1 bis 1,5 Liter Wasser die nächsten 4 Tage lang. Anschließend sind es 
7 Tage lang bis zu 18 Tropfen täglich, die man in eine Flasche mit 1 bis 1,5 Liter 
Wasser gibt, und schließlich weitere 7 Tage bis zu 24 Tropfen, die man  in eine 
Flasche mit 1 bis 1,5 Liter Wasser gibt. 
 
Die tägliche Dosis muss  immer  im Laufe des Tages genommen und  in 8 bis 12 
Einnahmen  aufgeteilt werden  (man  kann die  Teile mit Strichen  an der  Flasche 
markieren). Es  ist empfehlenswert, die tägliche Dosis am Morgen des jeweiligen 
Tages zu aktivieren, und sie  in eine Flasche mit 1 bis 1,5 Liter Wasser zu geben. 
Anschließend trinken Sie jede Stunde ein bisschen für den Rest der Behandlung, 
die  regulär  3  Wochen  beträgt  oder  über  die  notwendige  Behandlungszeit 
hinweg, bis Sie sich wieder gesund fühlen. 
 

Falls  Sie  Übelkeit  verspüren,  reduzieren  Sie  die  Dosis  auf  das  vorherige 
Niveau.
 

  6 Tropfen 3 Tage in einer Flasche mit 1 bis 1,5 Liter Wasser.  
12 Tropfen 4 Tage in einer Flasche mit 1 bis 1,5 Liter Wasser.  
18 Tropfen 7 Tage in einer Flasche mit 1 bis 1,5 Liter Wasser.  
24 Tropfen 7 Tage in einer Flasche mit 1 bis 1,5 Liter Wasser. 
 

Je kränker eine Person ist, umso langsamer muss die Dosierung erhöht 
werden. 
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Für eine sehr kranke Person sollte man mit einer   
Dosis anfangen, die nicht höher als 6 Tropfen am  
Tag ist und diese dann schrittweise erhöhen. 
 

Der Vorteil an der Vorbereitung der Mischung  in 
einer  Flasche  liegt  darin,  dass  die  Flüssigkeit 
einfacher zu transportieren und trinken ist. 
 

Wir  können  die Menge  der  einzelnen Dosis mit 
einem  Filzstift  genau markieren,  indem  wir  Stri‐
che  auf  die  Flasche machen,  und  dann  den  Fla‐
scheninhalt auf einen Tag verteilen. 
 
 
 
 
 

 

1. Beachten Sie, dass CD immer mit dem Aktivator, der in einer anderen Fla‐
sche ist, gemischt werden muss. 

2. Kleine, aber häufige Dosen sind effektiver als hohen Dosen morgens und 
abends. 

3. Nehmen Sie  so  viel CD ein wie Sie können, ohne dass Übelkeit, Durchfall 
oder schwerwiegendes Unwohlsein auftritt. Wenn Sie sich nicht gut fühlen, 
reduzieren Sie die Dosis, fahren Sie aber mit der Behandlung fort.  

4. Vermeiden  Sie  Vitamin  C‐Zugaben  und  andere  Antioxidationsmittel  für 
mindestens 2 Stunden vor und nach der Einnahme von CD, da diese seine 
Wirkung verringern können.  

5. Halten Sie an einem geeigneten Ernährungsplan fest, um ihr Immunsystem 
zu schützen. 

6. Sie können CD mit verdünntem Meerwasser benutzen, um die passende 
Mineralisierung des Körpers wiederherzustellen. 

7. Wenn  Sie  das  Protokoll  nach  einiger  Zeit wiederholen,  beginnen  Sie  von 
Anfang an mit 8 aktivierten Tropfen am Tag und  steigern Sie die Dosis  je 
nach ihrem Wohlbefinden. 

 
3. Protokoll C: Wie CDS, das alte Protokoll 101 
 

 Das Protokoll CDS 101 ist ein allgemeingültiges Protokoll, das für die meis‐
ten Behandlungen geeignet und einfach auszuführen ist und praktisch keine 
unerwünschten Nebenwirkungen hat. 
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 Das Protokoll 101 besteht aus der Einnahme von 1ml 0,3%igem CDS (=3000 
ppm), das in Wasser verdünnt wird, einmal in der Stunde, 10mal am Tag. 
(Daher wird es manchmal auch Protokoll 110 genannt.)  

 10ml CDS 3000ppm (oder 100ml CDS 300ppm) + 1 Liter Wasser pro Tag  

 

Das Protokoll 101 CDS wird  für die Behandlung der meisten Krankheiten, und 
auch für eine allgemeine Reinigung von Giftstoffen und “Detox”, genutzt. Es 
handelt  sich dabei auch um ein Entgiftungsverfahren, wahrscheinlich das wirk‐
samste, das bekannt  ist. Bis  jetzt gibt  es  keine Probleme mit Nebenwirkungen 
oder unerwünschte Wechselwirkungen und es verursacht normalerweise keinen 
Durchfall. Wenn Sie andere Medikamente einnehmen, sollten Sie einen vernünf‐
tigen Zeitabschnitt von ein bis zwei Stunden einhalten, damit die Wirkung des 
CDS nicht verloren geht.  Im Falle eines niedrigen Mineralspiegels kann man ¼ 
Meerwasser hinzufügen. 
 

Man gibt pro Tag 10ml CDS 3000ppm (oder 100ml CDS 300ppm)  in einen Liter 
Wasser.  Davon  trinkt  man  jede  Stunde einen  Teil,  bis  die  Flasche  (8  bis  12 
Einnahmen) leer ist. 
 

Bei schweren Krankheiten oder Lebensgefahr muss die Dosis langsam und nach 
und  nach  erhöht werden. Hierzu  nimmt man  über  den  Tag  hinweg  getrennte 
Dosen  ein,  je  nachdem,  wie  man  sich  fühlt,  bis  man  30ml  pro  Liter Wasser 
erreicht hat. 
 

Falls  Sie  mehr  nehmen  möchten,  müssen  Sie  eine  weitere  Flasche  Wasser 
vorbereiten. Wenn Sie sich nicht gut fühlen oder  Ihnen übel  ist, müssen Sie die 
Dosis  reduzieren.  Es  sollten  nicht mehr  als  insgesamt  80ml  in  12  Einnahmen 
(6ml/h bei 100kg) verabreicht werden. Die Behandlung dauert  so  lange bis Sie 
sich wieder gesund fühlen. 
 

4. Protokoll D: Wie Dermatologisch, für die Haut 
 

 Für  die  Anwendung  auf  der  Haut  ist  CDS  am  besten  geeignet,  da  es 
keinerlei saure Rückstände hinterlässt und wegen des neutralen ph‐Wertes 
sogar direkt ohne Verdünnung aufgetragen werden kann. Auf diese Weise
kann man es bedenkenlos über  längere Zeit  verwenden, ohne Ausschläge 
oder Reizungen zu verursachen. 
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